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Im falschen Körper geboren
Bernhard Mikeskas <Fa-lls
Ciq> rekonstrliert im Foyer
des Fabriktheaters in Zürich die
Gesclichte des transser:uellen
Brandon Teena.

von Charlotte Staehelitr

lüi einmal wtd die Zftcher SeestGsse
zlm amerikdischen Highway, der sich
eDdlos dürch die Einöde Nebraskas zieht.
Mit erwas Kustholz und Spiegeltapete
hat Dominic Huber den mcnehbaren
Foyenaum des labdktheaters stilsicher itr
eiren biltigen Tanzschuppen verwandelt.
Traldger Gtamour und entiäuschte Hoff-
Dungen lasem Nischen Barhockem ud
den leeren TMbods. Die Kuseln des
Flipperkasteß rattem dumpf, od über
&ei Fernsehschhrc flilmem die Texte
der progr3lmierten Kdaoke-NuDlnem.

Neue s€scbl€chtliche Identttät

Mit einer l'rrschDg aus Verlegenheit
ur1d Gleichgültigkeit singen LM, Lisa ']nd
John nach Vorgabe zu einer lßtl]mental-
spur, die ab Bdd läuft. Sie treten ffjr die
küze Dauer eines SoDgs an die Stele ei.
nes (Pop )StaJs. Schlüpfen in ein fr€mdes
Lied, m ddach unter dijmem Applaus
vieder zu ihrem Flaschenbier zuück
utapsen. W?jnJe sich die jungen Leute
mit diesen ilszenielten Identitätsvech-
seln und Rollenspielen ihre zeit verirei
ben, ist es Brandon TeeM ernst. Er \tüde
in der Köryer einer Fiau geboren und
mcht sich iD Falls City mit 21 Jahren aqf
den einsmen weg zu einer neuen Ge-
scl echtlichen) Identität.

1993 wurde Brddon Teena in Nebraka
von mei M:innern aus seinem Bekatnten-
keis eEchossen. Regiiseu Bernhard
Mikesla hat itr enger ZusmeDebeit mit
der AutoriD Simone Kucher aus Polizei-
akte4 Intesiews ud einer Biografie ei-
netr Text seschaffen, der voiwiesend auf
nonologischen Rückhlenden basielt. Die

sprache schafft so eine Distanz zm
ceschehen, die den Abend auJ der Hand-
lungsebene zwai etwa schweriillig
nacht, dalit die wilnsche Dd Iäojektio-
nen der Figuren schön freüegt.

Sorglältig dokumentterter Eiüe |fall

Das Pubfikm begleitet die 8!tnüti8e
Lisa Oulia stöter) aufilre s€lbstzerstöreri-
sche lagd nach Liebe ud Bestätigutrg Es
hört, wie sich die umschwämte Lüa
(Mtujm sDejkal) von der Flucht mit Bre-
don den endgültigen Austieg äüs fest
eefahenen Bahnen erhofft. Folgt den
Ärgwohn, den Brmdons ptötzlcnes Auf-

teten und Chdisrna bei 'oln (sascha Ger-
sak) auslitser, und frönt dem Voyeuisnus
des Polizistetr Lalx (Kemeth Huber).

Sylvia Häbemüüs BrddoD ist ein agi.
1es scbmales Kerlchen mit gleitenden Be-
wesxn€eD !nd fi ebriEem Bliclc wie sicl in
seinm Wusch naci einem bürserljchen
Familienrdyll die latent voihandenen Ge-
schlechterklischees Bagisch zuspitzen"
rest znar an. Doch wird an den Abend die
rra€e üch der (sescblechtlichetr) ldenti-
tät nicht gundsätzljch neu ianciert Sie
häftet zu stark im uge{:ihrii.hen Bereich
des sorgf :jltig dol':mentierten Eiüelfalls.
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Geschlechtertanz: Iulia stöter (Lisa) ünd Sylvia ]Iabermarrn (Branalon).


